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lllV Die heutige Nummer 168 umfaßt in der
Mittagausgabe ein l . und 2 . Blatt , inet . Unter -
Haltungsblatt Nr . SS , zusammen 16 Seite » ; in der
Abendausgabe 4 Seiten ; im Ganze »

Aus Baden .* Walldürn , 19 . Juli . Wie der „Stadt - und Landbote" auszuverlässiger Quelle erfährt , will der Landtag sabgeordnete desWahlkreises Walldürn -Wertheim, Herr Pfarrer W e r r , wegenangegriffener Gesundheit nicht mehr kandidieren.

Badische Chronik .V Schwetzingen. 19. Juli . Dem soeben ausgegebenen 39 .Jahresberichte der hiesigen Höheren Bürgerschule entnehme»wir, daß die Anstalt im abgelaufenen Schuljahre in 5 Klassen mitdem Lehrplane der Realgymnasien von 127 Schüler» besucht war.Zu Ende vorigen Schuljahres entließ die Anstalt 10 Obertertianer,welche sich sämmtlich dem Realgymnasium Mannheim zuwandten .Aus der Schuljubiläumsstiftung erhielten 2 Schüler Stipendien. Ander Schule wirken 4 etatmäßige Lehrer , 1 Praktikailt und 7 Hilfs¬lehrer . Die Prüfungen finden an, 30., der Schlußakt am 31. l. M.statt ; das neue Schuljahr beginnt am 16. September l . I .* Heidelberg, 20 . Juli . Seitens des K . und K . Alanen - RrgimentsFürst Schwarzenberg Nr . 2 in Tarnow in Galizien , welches am IS . ds.Mts . fein hundertjähriges Oberst-Jnhaber -Jubiläum feierte und beidiesem Anlatz vom hiesigen Stadtrath beglückwünscht wurde, ist letzterem>lt . „Tgbl . " gestern folgendes Telegramm gugegangen: „Die Schwar¬zenberg -Ulanen danken der schönen Neckarstadt für die freundliche Er¬innerung anläßlich des Jubiläums sehr ergeben. Oberst Graf Huhn .
"

8- Heidelberg, 18 . Juli . Im weiteren Verlaufe des feit Sonntaghier in der „ Westend -Halle" stattfindenden Delegirtentages des Grwerk-vereins der deutschen Cigarren - und Tabaksarbeiter wurde u . A . be-
schlossen, das Wahltableau zu den Generalversammlungen derart zu ge¬stalten , daß auf Norddeutschland 8 Abgeordnete, auf Süddeutschland 12

j Abgeordnete entfallen . Den Mitgliedern , die von einem Unfall be-
jtroffen werden, und auf welche die Bestimmungen des Unfaüverstcherungs-; gesetzes in Anwendung kommt , sowie den Mitgliedern , die auf Grund desAlters - und JnbalidenversicherungSgesetzes Unterstützung beziehen, sollzur Wahrnehmung ihrer gesetzlichen Rechte die Unterstützung der OrtS -vereinSvorständesowie des Generalraths in ausgiebigster Weife zu Theil-werden. Vorort des Gewerkvereins ist wieder Magdeburg ; die bis -'herigen Magdeburger Mitglieder des Generalraths wurden ein-
!stimmig wieder gewählt. Zum Abgeordneten des Gewerkvereins auf dem
Verbandstage des Verbandes der Deutschen Gewerkvereine wurde der

, Generalrathsvorsitzende W . L i p p o l d-Magdeburg , zum Stellvertreter
>Bertermann -Berlin , zum Vertreter im Centralrath der deutschen
§Gewerkvereine Bertermann -Berlin , zum Stellvertreter Jul . Schub -
jbert -Berlin gewählt . Dem geschästsführenden Beamten wurde einHilfsarbeiter in der Person des Herrn P . Seifert -Magdeburg zuri Seite gestellt . Donnerstag Mittag wurden die Verhandlungen des'Delegirtentages mit einem Hoch auf den Gewerkverein und den VerhandS-iontoalt Dr . Max Hirsch geschloffen.

[:] Altenheim (8t. Offeirbnrg ), 19 . Juli. Auf dem Platze der
. Fohlenweide fand kürzlich die erste Schlußübung der hiesigen Sanitäts -ikolonne statt. Zu derselben war als Vertreter des Präsidiums desMilitärvereins-Vcrbandes und des Landesvcreins vom Rothen Kreuzßtxx Hofapotheker Stroebe - Karlsruhe und als Vertreter desGaues Herr Oberst a. D . Wedelstädt - Offenburg u. A. er¬
schienen. Außerdem hatten sich Abordnungen der Sanitäts¬

Die Verbündete» des italienischen Königs¬mörders Bresei.
Wie amerikanische Blätter berichten, kennt man jetzt alle

Einzelheiten 'des grauenvollen Planes , 'der ins Werk gesetzt wurde,um König Humbert von Italien zu ermorden . Man weiß dieNamen von sämmtlichen Personen , die dem unseligen Bresci ge¬wissermaßendie Mordwaffe in die Hand gedrückt haben . Einzelneder Verschwörer wurden bereits unter einem Vorwände nachItalien gelockt und sitzen nun hinter Schloß und Riegels Viele
sind aus dem Wege nach Europa , und zwar glaubt man , sie seienmit einer neuen, schrecklichen Mission betmut . Einige haben sich
nach Canäda geflüchtet , die Mehrzahl aber ist in Paterson ge¬blieben, wo Geheimpolizisten sie schales beobachten . Man hofft,alle Hauptbethöiligten im Laufe der nächsten Wochen verhaftenund ihrer Schuld überführen zu können. Die italienischen Polizei¬
behörden sind davon benachrichtigt worden, daß Carlo Chinale,
Anführer «der Anarchisten, von Toledo im Staate Illinois , sichhör kurzem nach seiner Heimath begeben habe.

Als nach der Ermordung -des Königs Humbert Öa§ Gerücht
austauchte, Bresci habe nicht aus eigenem Antriebe gehandelt,sondern sei das Werkzeug einer in der nordamerikanischen Fabrik¬stadt Paterson ansässigen Anarchistenban'de gewesen, suchte man in
Italien nach einem besonders tüchtigen Detektiv . Die Wahl fiel
auf Umberto Moloffi, 'den Chef der Geheimpolizei von Ancona.
Früh im Herbst des vorigen Jahres langte Molossi in New-Iork
an, wo er unter «dem Namen Guiseppe Massone seine Arbeit be-
gann . Er hatte aber nur wenig Erfolg , -da die „Rothen " von
Paterson sehr auf ihrer Hut waren und jedem frisch herüberze -
kommenen Landsmanne mit größtem Mißtrauen begegsteten .'Einem Griechen , Alexander Segura blieb es Vorbehalten, es dcr
italienischen Regierung zu ermöglichen , die Verbündeten des
Köttigsmörders Bresci zur Rechensck)aft zu zichen.
' Der italienische Konsul in New-Aork Signor Brancksi hörte
jiigtt der Findigkeit und Unerschrockenheit des Griechen, der seit vier.

kolonnen vom Gau mit ihren Kolonnenärzien eingefnnden . DieUebung nahm einen sehr guten Verlauf und zeigte deutlich, daß unterder thatkräftigen ärztlichen Leitung des Kolomieuarztes Herrn Dr .Gern er sowie dcr Kolonnenführer mit Eifer und Hingebung erfolg¬reich gearbeitet worden ist . Ein kleines Bankett schloß sich derUebung an, bei welchem die üblichen Toaste ansgebracht wurden .Eine kleine unerwartete Vorprobe hatte die Kolonne bei dem vorKurzem stattgefundeilell Eisenbahnunfall gehabt unb hat bei derselbengleichfalls in Ehren bestanden.* Strinbach , 19 . Juli . Metzgermeister H . Kreideweis fielheute Nachnrsttag so unglücklich von der Scheune aus die Deichseleines Getreidewagens, daß er , lt . „Mb . Nchr .
"

, in 15 Minutenseinen Geist ausgab.
GD Haslach (im Kinzigthal ) , 19 . Juli . Gestern verließ HerrNotar Rennstein unsere Stadt , um das ihm übertragene NotariatLörrach zu überilehmen. So sehr wir Herrn Reimsteiu die Beför¬derung gönnen, so sehr bedauern wir sein Scheiden . In seinemBerufe sehr tüchtig und gewissenhaft, erwarb er sich durch Liebens¬würdigkeit und freundliches Entgegenkommen im geschäftlichen wieim privaten Verkehr rasch die allgemeine Sympathie, so daß seinFortgang von dem ganzen Bezirke auf das Lebhafteste beklagt wird .Der Kürze der zum Umzug bestimmten Zeit wegen mußte von der

beabsichtigten Abschiedsfeier zu allgemeinem Bedauern abgesehenwerden.

Ans de »« Nachbarlandein.
) l ( Pirmasens , 19. Juli . Zu der Blättermeldung , wonach diehiesige Schuhwaarenmetropole wieder an einer Krisis leidet, indem diegrößte Schuhfabrik des Platzes einen Vergleich mit 25 Prozent anstrebeund ein Grossist ebenfalls in Zahlungsschwierigkeitengerathen sei , wirdder „ Badischen Preffe"

geschrieben : „ Wahr ist nur der letztere Satz undder betr . stall schon seit 14 Tagen öffentlich bekannt. Dagegen ist dieNotiz über die „größte Schuhfabrik" weiter nichts als eine Erfindung .Geleugnet kann ja nicht werden, daß seit einigen Jahren unser Platz sichin einer gewissen Krisis befand und Konkurse an der Tagesordnung waren .Meistentheils betrafen dieselben aber nur kleinere Betriebe , die von ge¬wöhnlichen Arbeitern ohne nur irgend nennenswerthe Mittel gegründetund ohne jede kaufmännische Kenntnitz geführt wurden . Kredit seitensden Rohstofflieferanten war leicht zu erlangen ; waren Zahlungen zuleisten , so wurde die fertige Waare um jeden Preis „ verklapst" und alsendlich die Schuldenlast zu groß wurde, mußte der Zusammenbruch dienaturgemäße Folge sein. Daneben bestehen hier nicht nur eine, sonderneine ganze hübsche Zahl „erster" Fabriken, welche von sachkundigen Per¬sönlichkeiten nach den strengsten kaufmännischen Regeln geleitet und der¬artige eigene Kapitalien zur Verfügung haben, daß ihre Solidarität eben¬so wenig angezwetfelt werden kann , wie diejenige der großen Fabrikenin den badischen Industriestädten Karlsruhe , Mannheim , Pforzheim ,Lahr ufw. Die allgemein herrschende Geschäftsstille macht sich sellfftver -ständlich auch in Pirmasens fühlbar , allein sie wird von den auf soliderGrundlage stehenden hiesigen Häusern ebenso überwunden werden, wie ananderen Orten .
"

c!P Ans Araiike» , 19. Jnli . Ueber den Stand des Hopfenswerden jetzt überall Klagen laut , da derselbe von Blattläusen schwerheimgesncht ist. Der Ertrag der heurigen Ernte fällt gering ans .Die Hopfettprodnzentetl verwenden diverse Mittel , un , das Ungezieferfernzuhalten .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 20. Juli .* Hofprädikatsverleihnng. Dem Hutfvbrikanten Herrn FranzAnton Glöckner in Karlsruhe ist das Prädikat als Lieferant SeinerDurchlauchtdes Fürsten von Fürstenberg verliehen worden .

Jahren in New-Dork als Angestellter eines Detekttvburemrs thätigwar . Der Konsul bestellte ihn zu einer Unterredung in 'den Lotos-Klub und setzte ihm auseinander , daß ntan einen Mann brauche,der keine Gefahr scheue , dem eS nichts ausmache, sich selbst als
Anarchist auszuspielen, das Verstauen -der Paterson -Rothen zu er¬
schleichen , um in ihr Gcheimniß zu dringen . Der kleine , schmäch¬tig gebaute Mann versicherte, -daß er sich der gefährlichen Aufgabevollkommen gewachsen fühle.

Nach wenigen Tagen miechete Segura , in einem schon viel
getragenen Arbeiteranzug von gröbstem Stoff gekleidet, ein be¬
scheidenes Logis in Paterson - Er wußte,

>daß er va banquespielte , und um den leisesten Verdacht zu vermeiden, nahm er Be¬
schäftigung in einer Seidenfabrik an - Gewisferihast verrichtete erseine Arbeit, besuchte nach Feierabend die Bierstuben und erschiendann und wann auch in dom „Saloon " in !der Straight Street ,dem Stammlokal der Anarchisten . Ganz allmählich wurde er mtteinigen Wortführern bekannt . Als eines Abends -da? Gespräch aufdie That Brescis kam , rühmte er in begeisterten Ausdrücken dessenHeldenmuth und erklärte , daß es sein sehnlichster Wunsch sei , aucheinmal etwas Großes im Interesse der Sache unternehmen zudürfen . Das Mißtrauen der „ Rothen" besiegte Segura völligdurch fanatische Ansprachen , in denen er dm Königsmord verherr¬lichte . Kaum war ein Monat verflossen , da ernannte man ihnzum Mitglied der „Gesellschaft für soziale Studien "

, der Haupt -
vereinigung der Anarchisten .

Niemand ahnte in ihm dm Verräther . Die mißtrauischenLester der „Reds" äußerten sich zu ihm ohne Rückhalt. Nach und
nach erfuhr er die ganze Geschichte -des Hunibert -KomPlottS. Er
machte die Bekanntschaft aller Personen, die um -den Mocdplanwußten , lange bevor Bresci thn zur Ausführung bringen mußte .Aus dem Munde eines Hauptansührers vernahm er , wie maneines Nachts Anfang Mat , nachdem alles zu der furchtbaren Thatvorbereitet war , in der Bvrtholdi -Hall in Paterson zufcrmnientraf,um das Loos entscheiden zu lassen, wer den tltevolver aus den
König richten sollte . Die in das Gcheimniß eingbwerhten Männer >

kehr . Karlsruher Rhcinhafeu. Bis zum 1 . JuK sind im
Karlsruher Rheinhafen angekommen: Kohlen und Koks 18 829
Tonnm , Getreide 2395 T . , Sprit 879 T ., Holz 1326 T - . Steins770 T . , Stückgüter 1034 T . , zusamnrm 23 232 Tonnm Güter ;
abgegangen sind : Holz 984 Tonnm , Mehl 626 T . , Bier 108 T . ,andere Güter 181 T . , zusammen 1848 Tonnm Güter .

X Infolge der Auffindung des Grundsteines der abgebrochene «
Grenadierkaserne , der in Gegenwart des Herrn Stadtbaurath Strie¬der und des Herrn städtischen Bauverwalters Klingen st ein ge¬öffnet wurde , ist die städtische Sammlung um einige sehr werthvolleStücke bereichert worden. Am bemerkenswerthesten von den Dokumen¬ten , die in dem Oberbehälter unter dem das Datum 24 . May 1824 einge-
meitzelt tragenden schweren Schlußstein eingeschloffen waren , ist eineKollektion von 24 lithographirten und mit der Hand kolorirten Ab¬
bildungen der sämmtlichen damaligen Waffengattungendes badischen Militärs : Garde du Corps, Leibgrenadier-Garde , 1 .und 2 . Dragoner -Regiment, Reitende Artillerie, Artillerie , 1 ., 2 . , 3 . und4 . Infanterie -Regiment, Jager , Pionnier , Ouvrier (soviel als Trainsol¬dat ) . Auf einem Titelblatt zu diesen Abbildungen, welche je einen Mannoder Offizier der betreffenden Waffen darstellen , lesen wir : „Nach derNatur gezeichnet von Joseph Völlinger. Herausgegeben und Seiner
Excellenz dem H»rrn Generallieutenant und Generaladjutanten Freh -
herrn von Reuer/Rein ehrerbietigst gewidmet von Johann Velten, Kunst-und Musikalienhändler in Carlsruhe 1824 .

" In die Blechbüchse warWaffer gedrungen, so daß die 24 losen Blätter vollständig durchnäßtwaren . Durch die sorgfältigte Behandlung Seitens des Herrn SekretärsS ch e r r e r wurden dieselben aber so gut getrocknet, daß sie vorzüglich er¬halten sind . Die Farben sind Dank ihrer Güte durch die Nässe nicht ver¬
wischt worden. Es ist dies, wie wir hören, die einzig existirende kompletteSammlung dieser Art . Ferner wurde in der Blechbüchse ein ganz beson¬ders nach Moder duftendes AdretzbuchvonKarlsruhe mit demTitel : „ Wegweiser für die grotzherzogliche Residenzstadt Karlsruhe , her¬ausgegeben von Polizey-Commiffär Scholl 1823 , Karlsruhe , im Verlagder F . F . Müllerffchen Hofbuchhandlung "

, in welchem uns viele bekannteNamen begegnen, weiter ein alter Karlsruher Stadtplan , 2 Plane derInfanterie -Kaserne mit der Unterschrift des Erbauers Hauptrnann Ar¬nold im Grohh . bad . Generalstabe ( Grundriß und Aufriß der Hanpt -fassade nach der Amalienstratze) gefunden. Bon besonderem Interesseund Werthe ist sodann eine in den Grundstein gelegene silbernePlatte , 29 Centimeter im Quadrat messend. Dieselbe hat folgendeInschrift in lateinischen Lettern : „Unter der glorreichen Regierung desGrohherzogs Ludwig Wilhelm August im Jahre 1824 , als daS neueRathhaus der Residenz -Stadt Carlsruhe seiner Vollendung nahte und 42neue Brunnen ihr lebendigesWaffer spendeten , begann der Bau der neuenCaserne der Infanterie durch Grundlegung dieses Steins am 24 . May .—Dem allgeliebten Fürsten Heil ! Seinen Waffen Preis ! Schutz durchsie und Ruhe dem Vaterlande ! — Zu der Zeit waren : Stadt -Komman¬dant und Polizei -Direktor General -Major Ludwig Brückner, Platz -Ma¬jor Leop. Klagerer , Platz-Adjutant Friedrich Silberrad , Commandeursder hiesigen Garnison : des Garde-Cavallerie-RegimentS General -MajorCarl von Geusau , der Leib -Grenadier -Garde Obrist Franz von Beust»des Regiments Grotzherzog Nr . 1 Obrist Carl Peternell , der Artillerie -Brigade General -Major Nicolaus Stolze . Stadtdirektor Joseph Frey¬herr von SenSburg . Mitglieder der Einquartierungs -Kommission:Platz -Major Leopold Kagerer, Ministerialrath Philipp Jac . Weistnger,Finanzrath Franz Dietz, Kammerfourier Georg Frdr . Morstaett , Ober¬bürgermeister Bernhard Dollmaetsch . Mitglieder des Stadtraths : Ober¬bürgermeister B . Dollmaetsch , Stadtbürgermeister Friedr . Groß , Wilh .Wagner , Dan . Bayer , Carl Werrmann , Carl Küntzle , Christ. Hauer .Carl Wieland . Friedr . Dürr , Christ. Baumann , Rathschreiber Friedr .Heinrich, Stadtverrechner Ludw . Daler . Mitglieder des Bürgeraus¬schusses : Christ. Griesbach, Friedr . Lauer, Carl Friedr . Vogel, Gust .Schmieder, Jac . Kusel , Joh . Jac . Schmidt. August Rüppele , Heinr .

gruppirten sich um einen großeir Tisch. Schmale Papierstreifcnwuvden in einen Hut getchcm und jeder Anwesende priff hineinund zog einen Streifen . Das Papier , auf dem das Wort „Tod "
stand, besttmmte -den Unseligen , der seine Haüd mit dem Blutedes Königs beflecken sollte.

Gaetano Bresci zog den vephängnißvollm Streifen . Wie mimSegura wiederholt erzählse , ist Bresci schr nieidergeschlagen ge-
wesen , als er erkannte, -daß ihn das Loos traf . Obwohl er mit
ganzer Seele Anarchist war , ging er nur mit Widerstreben an dieAusführung . In einem Brief , den der Mörder am 10 . Juli1900 an einen Verbündeten schrieb bittet er , man möge sich seinerarmen Frau annehmen, von d̂er er keine Nachricht mehr erhalten .Er wisse auch nicht , wo sie sich befinde ; 'denn sie habe ihm der»
sprachen , gleich nach seiner Abreise ihren Wohnort zu wechseln .Sie möge sich sein Unglück nicht so sehr zu Herzen nehmen, sondernimmer daran denken, baß er nur seine Pflicht gethan - DiesesSchreiben brachte Segura ^in seinem Besitze und ftzgtö es dem Be¬richt hinzu , den er der italienischen Regierung überreichte.Nur zu gut wußte Alexander Segum , daß sein Leben jenseitsdes Ozeans keinen Pfifferling mchr Werth ist, seit er eines TagesEnde März spurlos aus der Mitte der „Rothen" verschwand.Nachdem er unter dem Schutz des italienischen Konsuls seinen Be¬
richt ausgeakbeitet hatte, eilte er nach Italien .

Vermischtes.
— -Leipzig, 20. Juli . (Tel.) Wie mitgetheilt wird , ist demMitgliede des Aufsichtsrathes der Leipziger Bank ,Wo elker , auf sein Ansuchen von der rumänischen Regierungdie Entlassung aus dem Amtals Generalkonsul rrtheiltworden -
— Leipzig , 20. Juli . (Tel.) Das „Leipz . Tageblatt* meldet,die Staatsanwaltschaft beim Landgericht habe gegen die Direktorenund einen Theil des Aufsichtsrathes der Leipziger Wöll¬kam in e r c i A n k l a g e erhoben, und die auf den Miuderheitsbeschlußder Aktionäre in der Generalversammlung am 26 . März d. M . ein»



Nr. 168 ,
Seite 8._ _

Brühlmann , Jac . Schlenkerer. — Den Bau entwarf und leitete
Friedr . Arnold , Hauptmann im Grotzh . bad. Generalstaabc, sein Baukon-
ducteur Carl Kromer.

"— In dem Grundstein fanden sich bekanntlich
außerdem noch 2 Flaschen Karlsruher Wein, 1 Flasche Karlsruher Ocl,
1 Flasche Karlsruher gemischte Frucht ( Weizen usw . ) aus dem Jahre
1823 , 1 Flasche badisches Salz und eine Anzahl Münzen . Letztere
zeigen eine ganz vorzügliche Prägung . Die Gold- und Silbermünzen :
ein Fünfguldenstück in Gold ( hellgelb ) mit dem Bildnitz des Grotzherzogs
Ludwig und der Jahreszahl 1824 , ein silbernes Zweiguldenstück ( 1824 ) ,
ein silberner Gulden ( 1823 ) , ein silbernes Sechskreuzerstück ( 1822 )
sehen wie neu aus . Die übrigen Münzen bestehen aus einem Drei¬
kreuzerstück ohne Vildnitz ( 1824 ) , einem Kreuzer .( 1824 ) und einem
halben Kreuzer ( 1823 ) .

— Deutsche Glasmalerei - Ausstellung. Zu dem gemein¬
samen Rmrdgange hatten sich am letzten Mittwoch Ätzend viele
Besucher erttgefunden. Nach einleitenden Erklaruirgen über die
.Herstellung eines Glasbildes wurden die wichtigsten Glasgemälde
und Kunstverglasungen inhaltlich und technisch kurz erläutert .
Diese Veranstaltung wird auch in . kommenden Wochen wieder-
kehren , jeweils am Sonntag um 11 Uhr und 5 Uhr und Mittwochs
um 5 Uhr beginnend.

f ] Die Dekoration hat aufgehört Handwerk zu sein, sie ist zur Kunst
geworden. Diese Ueberzeugung drängt sich unwillkürlich auf , ivenn man
die äußerst geschmackvoll und künstlerisch dekorirten Schaufenster des in
sein neues Heim ( Neubau des Herrn Hofapotheker Siroebe , Kaiserstratze
201 ) übergesiedelten Seidenhauses Hirt u . Sick Nachf . betrachtet.
Hier zeigt uns die Hand des deutschen Dekorateurs , was heute seine
Kunst zu leisten vermag, eine . Kunst, die noch vor 10 Jahren in den Kin¬
derschuhen steckte und sich heute zu so schöüer Blüthe entfaltet hat . Aber
auch das Ausland , besonders Amerika, hat die eminente Bedeutung der
Dekoration in ihrem heutigen Stadium erkannt und würdigen gelernt .
Bei der Rührigkeit der amerikanischen Kaufleute bedarf es nur kurzer
Zeit , um auch drüben die eleganten Dekorationen entstehen zu lassen ,
die das Auge eines jeden Beschauers entzücken .

O Die Birtoria regia , die zur Zeit im hiesigen botanischen Garten
in geringen Zwischenräumen ihre Riesenblüthen entfaltet und viel Be¬
wunderung erregt , kann in diesem Jahre ein Jubiläum feiern , denn vor
hundert Jahren haben sie ein europäischerBotaniker, der aus Kreibih in
Böhmen stammende Thaddäus Hänke und der spanische Indianer - Mis¬
sionar La Cueva auf dem Rio Marmore in Bolivia entdeckt. Letzterer
hat erst im Jahre 1832 dem französischen Forscher d 'Orbignh davon er¬
zählt . Hänke , der im Jahre 1789 nach Südamerika gegangen war ,
unternahm im Jahre 1800 von Cochabamba aus eine Reise in die Pro¬
vinz de los Chiquitos und auf einer der Fahrten während dieser Reise ,
auf der ihn La Cueva begleitete, sah er zum ersten Mal die südameri¬
kanische Lotosblume, unsere Victoria . La Cueva erzählt , daß Hänke ,
der doch vorher tausende Pflanzenarten mit dem Auge des wissenschaft¬
lichen Forschers betrachtet hatte , also an Herrliches gelvöhnt war , beim
Anblick der Riesenblüthe auf die Knie gesunken sei und in seinem gewal¬
tigen Staunen dem Schöpfer die heißesten Dankbezeugungen dargebracht
habe . Ueber die Sammlungen Hänke 's waltete ein Mißgeschick, nur
wenige kamen nach Europa ; er selbst verlor mit der Zeit den Zusammen¬
hang mit der Heimath ; so mag es gekommen sein , daß von seinem Herr¬

stiche Funde auf dem Marmore in Europa nichts bekannt wurde, und lange
Zeit andere Forscher , die viel später als er „das Wunder des Wassers"

Fähen, als dessen Entdecker angesehen wurden.
— Ktadlgarteu -Fheater zu Karlsruhe . Spielplan : Dienstag,

23. Jnli , zum zweiten Male : „Der Ausflug in 's Sittliche " ,
Komödie von Georg Engel . Donnerstag, 25. Juli : Wiederholung
der Offizierstragödie „Rosenmontag " von Otto Erich Hart¬
leben . Samstag wird wieder eine Neuheit , und zwar der lustige
Schwank , der bekannten Lustspiel - Dichter B l u m e u t h a l und
Kadelburg „Die strengen Herren " aufgeführt.

X Am MeArndgarleu (Münchener Biergarten) , Kaiserallee 25 ,
giebt die beliebte Konkordia-Kapelle heute Abend 8 Uhr ein Konzert.
Das reichhaltige Programm weist n. A. einige Pistonsoli auf. welche
von dem Pistonsolisten Herrn Wollgast in bekannter , meisterhafter
Weise geblasen werden, was gewiß manchenBesucher herbeilocken wird .

—* Der Touren - Klub „Schwalbe" begeht, wie schon mitgetheilt,
am morgigen Sonntag das Fest der Bannerweihe , verbunden mit
Preiskorso . In einem feierlichen Akte wird die Weihe des Banners
Vormittags halb 11 Uhr im Saale des Apollotheaters vollzogen . Nach¬
mittags 3 Uhr findet das Preiskorso durch verschiedene Straßen statt,
worüber im Anzeigentheil dieser Nummer das Nähere mitgetheilt ist,
um 4 Uhr Gartenfest im Kolosseum und Abends halb 9 Uhr Festbankett
daselbst mit Preisvertheilung .

X Kin heftiges Gewitter mit Hagel hat sich heute Nachmittag
kurz nach 4 Uhr eingestellt und trotz kurzer Daner nach den letzten
warmen Tagen einige Erfrischung gebracht.

* Angesichts der großen Julihitze dürfte bei dem großen Vertrauen ,
welches noch immer von vielen Seiten den Falbschen Prognosen entgegen¬
gebracht wird — besonders dann , wenn sie eingetroffen sind — die Mit¬
theilung der Falb 'schen Prognose ftir Jnli 1901 , soweit sie sich auf Tem¬
peratur bezieht , von Interesse sein : 1 .— 7 . Juli : Temperatur geht all¬
mählich zurück. 8 .— 12 . Juli : Temperatur ist verhältnißmäßig niedrig.
13 .—25 . Juli : Temperatur hält sich niedrig. 26 .—31 . Juli : Tempera¬
tur steht noch immer tief . Es war also genau das Gegcntheil der Fall .

8 Anfall . Heute Vormittag kurz vor der Einfahrt des um
10.58 Uhr fälligen Zugs ans Hagenau erlitt ein in demselben be¬
findlicher Herr ans Frankfilrt einen epileptischen Anfall , so daß er
von der Sitzbank fiel und fich dadurch eine Ansreckung des rechten
Oberarms zuzog. Der Verunglückte, welcher sich bald wieder erholt
hatte, wurde in das städtische Krankenhaus verbracht, wo ihm der
Arm sofort eingerichtet wurde.

_ BadisHc Presse . _ _
§ Ein Pferd , das an ein leeres Fuhrwerk aus GrüMvmkel

gespannt war , stürzte gestern vermuthlich infolge der großen Hitze
zusammen und war tzaltz darauf todt . Ter Kptzaver wurde nach
der Abdeckerei Turlach verbracht.

8 Unbefugte Alarmirung . Diese Nacht gegen 11 Uhr wurde
von einer bis jetzt unbekannten Person in 'der Kaiserstratze zwischen
Schirl- und Fasanenstraße mit einer Huppe unbefugt das Feuer -
sigiUrl geblasen , sodaß die Bewohner der umliegenden Häuser tun*
geschreckt wurden und Re Gäste der Wirthschasten auf die Straße
sprangen. Auch in der Nähe des Marktplatzes wurde 'der nämliche
Unfug verübt . Es kann nicht genug vor 'der Verübung solch
knabenhaften Unfugs gewarnt werden.

8 Verhaftet wurde u . A . ein 18 Jahre alter Taglöhner aus
Türkheim, weil er Donnerstag Atzend in angetrunkenem Zustande
Ecke Fasanen- und Kaisers ! caße durch Herumstoßen und Be¬
schimpfen eines 14 Jahre alten Knaben einen Auflauf hervorries
imd, als er schließlich von einem hinzugekommenen Schutzmann
zur Ruhe aufgefordert wurde, diesem mit der Hand ins Gesicht
schlug. Ferner wutzde ein 26 Jahre alter früherer Lehrer ans
Mannheim wegen verschiedener Schwin'deleien verhaftet . Er ließ
sich in einem Restaurant in der Karl -Friedrichstratze auf Abonne¬
ment verköstigen unter i>er Vorspiegelung, er sei Lehrer an der
Leopoldschule und schädigte dadurch den Wirth um 55 M . Unter
ähnlichen Vorspiegelungen hatte er sich bei einer Frau in der Wil¬
helmstraße eingemiekhet und diese dadurch um 45 M . gebracht .

Telemnmme der „Bad . Presse" .
— Frankfurt , 20 . Juli . (Tel .) Die Tendenz der heutigen

Börse war fest auf die Meldung , daß eine Hilfsaktion für die
Rheinische Bank zu Stande gekommen . Banken waren anziehend.
Montan schwankend. Fonds still .

bä Hlom , 20. Juli . Der 29. Juli . Jahrestag der Er¬
mordung König Hnmberts , wird Anlaß zu einer imposanten
Volks - Kundgebung sein . Aus allen Theileu des Königsreiches
werden Deputationen eintreffcn , welche Kränze am Grabe des Er¬
mordeten niederlegen werden.

— Madrid , 20 . Juli . Die königliche Familie ist nach San
Sebastian abgererst.

— Madrid , 19 . Juli . In der Kammer vertheidigte der
katalonischeAbgeordnete Robert die regionalistischeDoktrin ,
die man , wie er sagte, nicht mit Separatismus oder dem Be¬
streben der Augliederung an Frankreich verwechseln dürfe .
Er verlangte Autonomie für Katalonien und den Gebrauch
der katalonischen Sprache vor Gericht.

Ministerpräsident Sagasta bekämpfte die Wünsche Kata¬
loniens als anmaßend und meinte, an den Verlusten der Ko¬
lonien trügen auch die Vorrechte von Katalonien einen
großen Theil Schuld , erklärte sich aber bereit . Alles zuzn -
gestehen , was im Einklang mit den Gesetzen stehe .

— Paris , 20 . Juli . Den nationalistischen Blättern zufolge
soll der Justrzminister Monis dm Großkanzler der Ehrenlegion
General Davoust ersucht habm , den Ordensrath einzuberufen , um
über die Streichung des Grafen Lur -Salnces aus der Ordensliste
Beschluß zu fassen - Der Großkanzler weigerte fich, diesem An¬
suchen zu entsprechen ; auch der Ministerpräsident habe das Vor¬
gehen Monis nicht gebilligt.

hd Paris , 20 . Juli . Die St . Lorenz-Brüder , welche infolge
des Dereinsgesetzes Frankreich verlaffen, werden eine Nieder-
laffnng in dm Nähe von Kopenhagen und ein« andere in Südost -
Afrika gründen .

— Paris , 20 . Juli . 150 Mann des in Versailles liegenden
Cisenbahnregimeuts werdm heute nach Korsika abgeschickt werden,
um dm durch den Ansstand der Eisenbahnbedieusteten gestörten
Timst zu versehm.

— Paris , 20 . Juli . Wie aus Rio de Janeiro belichtet wird ,
forderten die dortigen Blätter Re brafilianische Regiernng auf,
dem Lufkschisfer Santos Dumont , bekanntlich einem gebormm
Brasilianer , die nöthcge Summe zur Erbauung eiues große« lenk¬
baren Luftschiffes zur Verfügung zu siellm.

hd Marseille , 20. Juli . Die Löschung des Dampfers „Laos"

geschieht mit Hilfe eigens dazu angeworbener Arbeiter . Alle gelan¬
deten Maaren werdm desinfizirt . Der mit 300 Soldaten an
Bord eingetroffene Dampfer „Natal " wird ebenfalls desinfizirt ,
ohne jedoch die Quarantäne passirm zu muffen.

hd Muffel , 20. Juli . Die gestern in der Kammer etngebrachte
Mtlitärvorlage wird mrr i« klerikalen Lager mit Beftiedigung
ausgenommen. Die liberalePreffe kritistrt die Vorlage und bezeichnet
die Haltung der Regierung als eine Komödie. Die neue Vorlage
sieht eine Verminderung der Dieastzeit vor und fordert da¬
gegen eine Erhöhung des Kontingents um 1800 Mcnm.
Die Entschädigung der Freiwillig« ist auf 3S Francs monatlich
festgesetzt.

England und Transvaal.
= London, 19 . Juli . Asquith hielt gestern auf einem ihm

zu Ehrm veranstalteten Festmahl der Liberalen eine Rede, worin
er aussührte : Zweifellos sehe man aus Südafrika ein neues
Kanada sich entwickeln . Die Aufgabe der Staütskunst sei, das

Imperium so zu gestalten, daß es sich verlohne, in ihm zu leben .
Die liberale Politik müsse das Imperium nicht nur als vorhandene
Thatsache anerkennen, sondern auch freudig begrüßen , denn das

Müsse , wie er sicher glaube, ’baS Volk überzeugen, daß die liberale

Partei die nationale sei, der man getrost Re Zukunft des Reiches
anvertraue « könne .

hd Antwerpen , 20. Juli . Die von der englischen Preffe als

Zeichen der Bedrängniß der Buren so freudig begrüßte Veröffent¬
lich un g der Schriftstücke und Telegramme durch das englische
Kriegsamt, welche in dem Gepäck des Präsidenten Steijn
gefunden wurden , verursacht in der Umgebung KrügerS groß «
Aufregung . Es ist nicht unwahrscheinlich, daß Präsident Krüger ,
um die Hoffnung der Buren-Delegirten Wolmaran und Fischer zu
rechtfertigen, einen Aufruf an seine Mitbürger erlassen wird.
Dr . Leyds . welcher sich seit einigen Tagen in Paris aufhält, ist
in aller Eile zurück berufen worden.

— Brüssel, 19 . Juli . Milners angekünRgte Rückkehr «ach
Südafrika gilt hiesigen Bursnkreisen als Anzeichen, daß

^
England

nicht das geringste Zugeständniß zu , machen gedenkt . Hier ver¬
lautet , 'daß der angesehene Afrikander Andreas Murray in
Wellington eine neue Zusammenkunft Bothas und Küchen eps ver¬
mittelt habe. • _______ __ _

■

Die Vorgänge in China.
— London, 19 . Juli . Reuter meldet aus Peking : Die

fremden Gesandten 'Hatzen heute in aller Form Re Forderung an»

genommen, Rrß China eine zu 4% verzinsliche Entschädigungs¬
summe zu zahlen habe. Bisher bestand darüber lediglich ein Ein¬
vernehmen. _ _

Schiffsnachrichte« des Norddeutsche« Lloyd.
gg 39temen , 2 \ Juli . Der Dampfer „Weimar " ist am 18. dS. ln

Antwerpen , „Kiautschou" in Penang, „Gera" in Aden, „ Roland" am 19 . in
Antwerpen, „ Prinzeß Irene " in Aden und „ Bonn " in BuenoS -Aires ange-
kvinmen. „Friedrich der Große" ist am 18. dS . von Newyork, „Aller und
„ Werra " von Neapel abgegangen . „Karlsruhe " hat am 18. dS . Gibraltar,
„ Heidelberg" am t 9 . St . Vincent und „Prinz Heinrich" Gibraltar paffirt.
„Dresden " ist am 19 . von Nagasaki abgegangen. „Prinz Regent Luitpold " ist
am 20 . in Colombo, „Pfalz" in Montevideo und „Aller " in Genua ange¬
kommen. „ Königin Luise" hat am 20. Lizard passirt . _

Wasserstand des R heins .
Maxan , 20 . Jilli . Morgens 6 Uhr 4 .42 m, gef. 0,5 vw.
Keys. 20 . Juli . Morgens 6 Uhr 3,05 m . fällt.
Wakdshnk, 19 . Juli . Morgens 7 Uhr 3 .06 m , fällt.

Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg
vom 20 . Juli 1901 .

Wie am Vortag bedeckt hoher Druck das Festland mit einem
Maximum über Skandinavien, während im Süden flache Depressionen
lagern. In Deutschland ist das Wetter meist heiter und warm ,
stellenweise fanden Gewitter statt. Warmes, gewitterdrohendes Wetter
ist wahrscheinlich.

Witlrruiigsbrobachtungen der Meleorolog. Station Karlsruhe .

Jlfli
%■ Baronr.

mm
« Mal .
Keucht . Feuchtigkeit

lu 8)ro | . Olük Qunutei

19. Nachts 911 .
20 . Mrgs . 7 H .
20. Mittags 2 tt .

752 .0
752 .3
750 .9

20 .4
16 .0
24 .8

10 .1
10 .7
10 .9

56
79
47

NO
NO
SW

wolkig
heiter
bedeckt

Höchste Teniperaiiw am 19 . Juli 26.6 ; niedrigste tu der daraus»
folgenden Nacht 14 . 1 .

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe).
Samstag . 20. Juli . Nachm. 3 Uhr.

Barometerstand gut . Thermometer + 17—18 Grad. Voraus¬
sichtliches Wetter für morgen : gut.

Warnung vor Fälschung I
YVPdPF *n 33-®oh - io Palverform noch mit I
»» CU C I Cacao gemischt , sondern I

| | | | n in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist I
U U1 Dr. HoBunel ’s Haematogen echt . sios» I

SeidenstoffeFür Brantkleider
, (iescllsc tut ft «kl eitler
„ Strassenhlcider
„ Blonseu und Anspntt

schwarz, weiaa uml farbig, empfiehlt in gxösatox „A.-u.s -wä 1x1 z "U. fsilligretoxx -’
Freisen .

’

Karlsruhe SSÜCllle Kaiserstrasse I49
Muster und Sendungen franco . 73180

geleitete Civilklage eines Theils der Aktionäre gegen den Vorstand
und Aufsichtsrath der Leipziger Wollkämmerei sei vom Amtsgericht
angenommen worden.

— Paris , 20 . Juki . (Tel . ) Nus Agcn , Deport . Lot et Garonne ,
meldet das „Petit Journal "

, daß in der Nähe von Plairac ein
Goldlager entdeckt worden sei .

— Nancy, 20 . Juki . (Tel . ) Das hiesige Juchtpolizeigericht
verurtheilte zwei Schneidergesellenaus Pont -L-Monsson, die einen
Grenzpfahl besudelt hatten , zu ein Monat Gcfängniß , doch wurde
den Verurteilten die Wohlthal des Gesetzes Berengo zuerkannt.

— Konstantinopel, 19 . Juli . Zu der Verbannung der
Haremsdame des Sultans wird dem „B . L . -A .

" von hier ge¬
meldet : Die Untersuchung wegen >des Brandes , der kürzlich in
einem der Privatzimmer des Sultans ausgdbrochen war , ist jetzt
beendigt. Als Brandstifterin ist Re langjährige zweite Kanimer-
dame des kayerlichen Harems mit dem türkischen Titel „Haznadar
Usta " festgesteüt . Sie genoß das unbeschränkte Vertrauen des
Sultans und daher auch die besondere Protektion des Ober-Ennu -
chen Abdul Ganr . Ihre zwei Brüder sind General -Adjutanten ,
ihr Schwager ist Kammevherr des Lnltans . Sie ist eine außer¬
gewöhnliche Schönheit, war ehemals der Liebling Abdnl Hamids
und wurde nur deshalb nicht seine legitime Frau , weil sie keinen
Sohn gebar- Die Haznadar Usta wurde nun gestern auf einem
Spesiiakdampfer unter starker Bewachung ins Exil geschickt. Sie
kommt nahe MöRna in einen befestigten Ort , dessen Kommandant
besonders für sie geltende Instruktionen erhält . Die Haznadar
Usta war seit dem Brande bis gestern im Hause eines hohen Geist¬
lichen, des Sllertreters Abdul Hamids für die heiligen Stätten
Mekka und Medina , gefangen gesetzt . Die einstige schöne Favo¬
ritin wird niemand Wiedersehen. Die eigenklickte Ursache des

.Achemats aber bleibt unaufgeklärt .

GerichtSzeitung .
A Karlsruhe , 17. Juli . Sitzung der Ferienstrafkammern .

Wegen einer auf der Ortsstraße zu Reuhausen verübten Körperverletzung
war der 24 Jahre alte Bijoutier Ernst Hunkele aus Schellbronn vom
Schöffengericht Pforzheim am 4. Juni zu 2 Wochen Gefängmß berur -
theilt worden. Gegen dieses Eckrmtniß legte Hunkele die Berufung
ein. die jedoch als unbegründet zurückgewiesen wurde.

Die Berufungssache gegen den Fabrikarbeiter Max Simianer aus
Hambrücken wegen Körperverletzung gelangte nicht zur Verhandlung ,
da der Angeklagte , der vom SchöffengerichtBruchsal mit 2 Wochen Ge -
fängniß bestraft worden war , seine Berufung vor dem heutigen Verhand¬
lungstermin zurückgenommen hatte .

Unter Ausschluß der OeffeMlichkeit wurde die Anklage gegen den
im Jahre 1859 geborenen verheiratheten Dienstknecht Andreas Streb
aus Gondelsheim wegen Verführung verhandelt . Der Angeklagte hatte
am 5 . April ds. Js . zu Bruchsal ein imbescholtenes Mädchen, das das
16 . Lebensjahr noch nicht erreicht, verführt . Gegen Streb wurde eine
Gefängnißstrafe von 3 Monaten ausgesprochen.

Ein schon sehr häufig bestrafter, arbeitsscheuer Mensch , der stets
bettelnd sich im Lande herumtreibt und vom Diebstahl lebte, ist der 41
Jahre alte Glaser Johann Behringer aus Heidingsfeld . Äm 9 . Juni
hielt er sich in Pforzheim aus und kam am Vormittag des genannten
Tages in das Haus des Küfermeisters I . Lehmann , in dem er offenbar
betteln wollte . In der Wohnung des Lehmann traf er Niemand an , und
diesen Umstand benützte er, um einen Diebstahl auszuführen . Er ent¬
wendete von einem Damenhut eine Hutschnalle , die er für werthvoll hielt,
und zwei Hutnadeln . Mit den gestohlenen Sachen konnte Behringer aber
nichts anfangen ; sie wurden ihm andern Tags bei seiner" Verhaftung
wieder abgenommen. Der Angeklagte will sich wegen starker Trunken¬
heit an das , was er am 9 . Juni getrieben und gethan, nicht mehr er¬
innern können . Aus der Beweisaufnahme ging jedoch hervor, daß
Behringer ganz genau gewußt, was er gethan und daß von einer sinn¬
losen Trunkenheit keine Rede sein konnte . Der Angeschuldigte wurde
wegen Diebstahls in wiederholtem Rückfall zu 4 Monaten Gesängniß,
abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft, verurtheilt . - , ,

ü " Nash dem heutigen
’
; : ; ;

Stande der Wissenschaft'
nachweislich das beste

Mittel zur Pflege
der Zähne und des Mundes.
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Prämiirt Dresden 1874 und Berliner Gewerbe -Ansstettung 1878 . ]
et ♦ Prämiirt mit der goldenen Medaille ^

*r | -vllvl in Frankreich 1897 und goldene » ^
Medaille iu England 1897 . — Größte , älteste, besuchteste und iiiehriach :
preisgekrönte Fachiehraiistalt der Welt . Gegründet 1859. Bereits über 28,000 '
Schüler auSgebildet . Kurse von 29 Mark a « beginnen am 1 . nnd 15. %
jeden Monats. Herren », Damen - nud Wäscheschneiderei . Stellen » \
Vermittelung kostenlos . Prospekte gratis . Die Direetio « . %

Di« Auskunftei W . Schimmelpfcug in Mannheim , E . 4, Rr . I
(30 Bureaus mit über 1000 Angestellten , in Amerika nnd Australien ver¬
treten durch The Bradstreet Company) ertheilt nur kaufmännisch« Auskünfte .
Jahresbericht wird auf Verlangen postfrei zugesandt. 2003»
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Am Freitag den 12. d . M. ist über die Gemeinden Ev . Teunen-
bron« und « ath . Tenneubronn ein großes Brandunglück hereinge¬
brochen. Insbesondere ist die ersterc Gemeinde durch den Verlust der
Kirche , des Schul- und Rathhauses und durch die Einäscherung von 20
Wohnhäusern schwer betroffen worden , während in Kath. Tennenbronn 5
Wohnhäuser ein Raub der Flammen wurden. Außerdem wurden noch
zahlreiche Nebengebäude zerstört . Etwa 125 Personen haben ihr Obdach
verloren . Es ist daher baldige Hilfeleistung dringend geboten .Da die ersten Bedürfnisse an Kleidern und Nahrungsmitteln von
den übrigen Mitbürgern der betroffenen Gemeinden und aus den um¬
liegenden Orten vorerst befriedigt sind, wird in erster Reihe uni Gewährung
von Gcldunterstützungen gebeten. Zur Annahme von Beiträgen sind die
Unterzeichneten bereit .

rriberg -Tennenbronn» den 15 . Juli 1901 .
Triberg : 4172»

Oberamtmaun Ho er st.
Ev. Tenneubronn: Kath . Tenneubronn:

.Bürgermeister Weißer . Bürgermeister Fleig .
Pfarrer Gockel . Pfarrer Meyer .

m
F

wohlschmeckend .
Ctarantirt rein . * Schnell -löslich .

Dosen tyi V* Vs Ko.~
m£ 2^ 1.25. 0.65.

Verkaufsstellen durch Firma -Schüder kenntlich »

729».14 .12

PT “

II. Pfälzische Pferde -Lotteiie
Ziehung 31. Juli , Loose ä 1 Mk.,

IhariellhurAer Keiä-Lotterie
Ziehung 15. August , Loose k 3 Mk.,

Rastatter Pferde -Lotterie
Ziehung 17. September, Loose & 1 Mk.,

sind zu haben in der

Expedition der „Bad. Presse“.
Gelegenheitskanf.
Biathner - AIiqnotflngel VU Okt.

Mk . 1200.—,
Becbsteinfliigel VU Okt.

Mk. 050 —,
Steinwegflügel 7 Okt.

8272 Mk. 900 .—. 3.1
sämmtliche wie neu erhalten,
Neuester Konstruktion . An¬
zusehen im Pianolager von

H . Mauret *,
Karlsruhe , Zriedrichsplatz 5.

e Bücher !
1IT580 ane , fehlerlose ,

keaplette Jahrgänge von Roman -
Bibliothek 1886 —95 , k 2.50 Ulk .,
Jand a . Meer 89—97, Illustr . Welt
89—97 , Aus fremden Zungen 95,flute Stunde 93—98 k 3 Mk. , Fels
cum Meer91,93,96 ä 4 Mk.,Moderne
Kant, Jahrg. 5— 8 4 5 Mk . Ferner
gelesene Exempl. Jahrg . 1897 —1900
v. Land u. Meer, Gartenlaube , Gute
Stunde , Illustr . Welt , Buch f. Alle,
Flieg.Blätt , Roman -Ztg. ,Universum
Chronik der Zeit i 2 Mk. Daheim,Roman-Bibliothek, Berl . 111. Ztg .,Das neue Blatt, Heitere Welt, p.
Jahrg . komplett k LSI Mk. _Franco Lief, bei 5 Jahrg .
Ansichtskarten ! ! !
" ■ kfinatl. ausgef. 100 Stck . 2 Mk.
Perl - und Glimmerkarten 100 Stck .
3 Mk. 4163a
Garmania , Berlin , Besselstr . 21 .

zum Waschen und Bügel « wird
angenommen und bestens besorgt bei
Fraa K ritsch , Scheffelstraße
M*. 12, 1 . Stock. B11672 .3.3
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Frische Sendung 8,7e

Citronen
Per Dutzend SO Pfg .

Emil Rüderer , Mit «,
Ecke Waldhorn- u . Zähringerstr .

Iür Weise und Landaufenthalt
8104offeriere als besonders empfehlenswerth sogenannte

in den neuesten Macharten mit 10 ° |o Ppeisermäsiigung ,

A. LucaS , Kaisrrstraße 199.
Größtes Spezial - Geschäft für Corsets - und Damenröcke.

Dies statt jeder besonderen Anzeige .
Todes - An zeigre .

Tiefbetrübt theilen wir Verwandten, Freunden und Bekannten j
j die schmerzliche Nachricht mit, daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat, ' unseren innigstgeliebten und unvergeßlichen Bruder ,
Neffen und Cousin

Heinrich Fritz
I nach schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden im Alter von nahezu j
120 Jahren heute Früh ®/* l Uhr in ein besseres Jenseits abzurusen. j

Um stille Theilnahme bitten
. . . o~ u i. Geschwister Fritz .®“ ^ trauernden: gj u |e

'
Zo | | er >

Karlsruhe, den 20 . Juli 1901 .
Die Beerdigung findet Sonntag Nachniittag halb 3 Uhr von

der hiesigen Friedhofkapellc aus statt. B11817

Freunden. Verwandten und Bekannten die traurige Nachricht '
daß unsere liebe Mutter, Großmutter. Schwester und Tante
Katharina Diittenhöfer

nach längerem , schweren Leiden, versehen mit den heil . Sterbe - j
sakramenten , heute Mittag * «2 Uhr durch einen sanften Tod
erlöst wurde .

Karlsruhe , den 20 . Juli 1901.
Im Rame« der trauernden Hiuterbliebeue« :

Frhdr . Duttenhöfer .
811833 Leop . Duttenhöfer .

Isidor Duttenhöfer .
Die Beerdigung findet Montag Mittag 5 Uhr von der Leichen-

! halle im Stadttheil Mühlburg aus statt . >

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei

dem Hinscheiden unseres inniggeliebten , nun in Gott ruhen¬
den Gatten , Vaters , Bruders , Großvaters , Schwieger¬
vaters, Schwagers und Onkels

Hermann Graf
städt. Oberaufseher

für die vielen Blumenspenden und die überaus zahlreiche !
Leichenbegleitung , besonders auch dem städt. Beamten- j
verein , dem Arbeiterbildungsverein, dem Personal der
städt. öffentlichen Anlagen , den Thierwärtern , sowie dem
Gärtnerpcrsvnal des Stadtgartens sprechen wir hiermit >

| unfern herzlichsten Dank aus . B11825 j

Die tieftnitcria Hinteckickiik».

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme anläßlich des

j Hinscheidens meines lieben Gatten

Martin Kirschbaum
Schlotzdienev »

sowie für die reichen Blnmcnspenden , für die ehrenvolle Begleitung
Seitens seiner Herren Vorgesetzten und Kollege» und den Herren
des Vereins ehem . 111er meinen herzlichsten Dank.

Eva Hirsclibaum , geb . Huser .
Karlsruhe » den 20. Juli 1901. B11844 j

§

ZilNM gebildeter Kllllsnlililll ,
der franz. Sprache kundig, m . schöner
Handschrift , welcher von 7*7 Uhr
Abends frei ist, sucht Rebenbe-
schäftiguug . Offerten unter Nr.
1111843 an die Exped. der „Bad.
Presse " . 3.1

Steinhäger (KiWlttr)
Nr. 1 der V, Literkrug M . 2L0,

-/, M. 1.25 , 70 Pfg.,
Nr. 2 der '/> Literkrug M. 2.—,

7* M . 1.15, V« 65 Pfg .,
bei L« Dörflinaer . 8273.2.1

Nebmerdieilst
finden intelligente Personen jeden
Standes in Stadt und Land . Man
erbittet Offerten unter Nr. 8280 in
die Exped. der „ Bad. Presse " . 3.1

Ein noch gut erhaltener Kinder¬
wagen billig zu verlausen. 811782

Marienilrake 55 . 1. Stack, l.

Feinste

Sauer - Drops
in verschiedenem Geschmack,

per V* Pfund 15 Pfg.
Emil Rüderer , Mitur,

BereinSgegenmarken werden
abgegeben. 8275

Privatentbindung .
Damen finden gute Aufnahme und

gewisienhafte Verpflegung bei Frau
Hebamme Schueker , 9Hut>
heim h OnrfÄmfw» fuitintfh*. 146 .

MfnpiüjJ
Für die vielen Beweise herz¬

licher Theilnahmeund die reichen
Blumenspenden bei dem uns be¬
troffenen Verluste , sprechen wir
allen Freunden und Bekannten ,
besonders den Arbeitskollegen,
unseren herzlichsten Dank aus.
Die tieftranernde Familie :

Luise Luckenbach .

Heilte Sonntag :
Eisenbahn -Torte ,
Johannisbeer -Torte
Orange -Torte ,
Apfelkuchen ,
Zwetschgen kuchen,
Aprikosenkuchen ,
Kirschenknchen ,
Heidelbeerkuchen

im Ausschnitt .
Emil Rüderer , tolitir,
Ecke Waldhorn u . Zähringerstr .

BereiuSgegeumarke« werden
abgegeben ._ 8274
Schwarzbrauner Wallach,
5 ' .jährig , 1,72 m groß , tadelloses
Kommandeurpferd , komplett geritten ,
ein- und zweispännig gefahren , ist z«
verkaufe«. Näh. durch t . Krisgar,
Werderstraße 80._ 811814

1 Handmaschine , für 10 M.,
und 1 Fnßbetrieb (Singer) für
20 M„ sind unter Garantie billig
z« verkaufen. 811832

Blumenftraße 4.
FQr Vogelfreunde .

Mehrere junge Kanarienhahnenund
- Weibchen werden wegen Aufgabe der
Zucht paarweise ä 4.— und 4.50 M.
abgegeben . Echte Harzer, prämirter
Stamm. Amalienstraße 71, Ein¬
gang Leopoldstraße , 1 Treppe . 8, "»

Tüchtiger , flotter

selbständiger Arbeiter, per sofort ge¬
sucht. Offerten mst kurzem Lebens¬
lauf und Gehaltsansprüchen unter
Nr. 8283 an die Exped. der „Bad.
Presse " erbeten . 2.1

üureaiigelM.
im Gemeinde - Rechnungswesen be¬
wandert , bei guter Bezahlung auf
2 Monate sofort gesucht.

Offerten unter Nr. 8282 an die
Exped . der „ Bad. Presse" . 2 .1

Gemuhter CurreWuheut
ans derBranche fürnorddeutsche
Nähmaschinenfabrik zu baldigem
Eintritt gesucht . Sprachkcnntnisse er¬
forderlich . Offert, unt. z . 220 « an
Haaseiisteln Vogler , A.-G.,Karlsruhe, erbeten . 8279

Diskretion zugestchert.

Filial -Leiter
für Burea » nach auswärts per sofort
gesucht . Näheres Bahnhofstr . 4,
parterre , Bureau . 811810

Coxnptoirlstin
tüchtige , für hiesiges Fabrik - Geschäft
zu bald. Eintritt gesucht.

Offert , unt. Nr . 8265 an die Expd.
der „Bad . Preffe" erbeten.

Mädchen
für Wirtschaft III . Klaffe in eine
gute Bahuhofrestauration ge¬
sucht . Zeugnisse erforderlich.

A . Henny , Bahnhof ,
8285 Donaneschinge«. 2.1

Gesucht wird sofort ein ordent¬
liches Mädche« oder unabhängig«
Frau zu kleiner Familie . Nup-

Auf 1 . August ein Mädchen ge¬
sucht für den Monatsdienst . Zu ersr .
6"«» » arteustr . 36a , 4 . St .

Junger Mann
der Kolonialwaarenbranche sucht
per 1. Oktober in einem Engros-Ge-
schäfte Stellung . Offerten unter
Nr. 811824 an die Exped . der „Bad.
Preffe " erbeten. 2.1

C . R . Stelle« suchen :
HerrschaftSdicncr und Kutscher, Kran-
kenwärter , Einkassierer , Packer ,
Kellner, eine Buchhalterin, eine Beo
käuferin und eine Haushälterin . —
Stelle« finden : Mädchen für alle
Arbeiten und Küchenmädchen durch
C. Reinhardt »an ., Wald»
ftratze 6», parterre. B11842'

Fräulein .
18 Jahre alt, aus guter Familie,
wünscht in eben solche Familie ci >: --
zutrctcn , um den Haushalt gründlich
zu erlernen, event. gegen Vergütung.

Offerten unter Nr. 4174a an die
Exped. der „Bad. Preffe". 2.1

Mechrdki-Wml!,
bestehend an» drei große»
Zimmer « , sämmtliche Aach dev
Straße gehen » (innerhalb de»
« laSabschlnfseS) , nebst Küche,
Speifakannner und Zngehör»
ist ans 1. Oktober an eine kleine ,
««hige Familie , « vermiethen.

Nähere» Borholzstraße Nr. ö,
1 . Stock. 8208.2.2
Aarlstraße 68 ist eine elegant äus-

gestattete, mit allem Komfort ver¬
sehene HerrschaftS-Wohnnng von
7 Zimmern per 1. Oktober zu
vermiethen . 811823
Htlorgenstraße 55 ist eine schöne

Parterre-Wohnung von 2‘
Zimmern , Küche und Keller auf 1. Ok¬
tober zu vermiethen . Näheres im
1. Stock. 811840
/Lchützenstr . 90 ist eine schöne Wohn -

«ng im 3. Stock von 4 Zimmern ,
Küche und Zugehör. Daselbst ist auch
eine Wohnung von zwei Zimmern,
Küche und Zugehör auf 1 . Oktob . zu
vermiethen . Näh. 1 . St . H . B »'«—"

ZähringerstraßeIS ist im 4. Stock!
eine freundliche 8277

Wohnung :
von zwei Zimmern sammt Zubehör
zu vermiethen. Näheres im Laden.

Ottwighraße Nr. 2»
Nähe der GottcSanc und der Hoch¬
schule, 2 Treppen hoch, rechts , sind
zwei gediegen möblirtc, schöne , hellt
Zimmer , Schlafzimmer und Wohn¬
zimmer, mit Balkon an einen besseren
Herrn oder an zwei Herren zusammen
sofort zn verrniethen . 87298 *
zklahnhofstr . 40 , 4. St ., ist an einen

soliden Arbeiter ein einfach n»öbl .
Mansardenzi »n»ner zu vermiethen.
ĉ ouglasstr. 24, 3. St ., ist ein möbl.^ Zimmer auf sofort oder später
zu venniethen. B11813

Ei» möblirteS Zimmer ist auf
1. August oder später an einen besseren
Herr » (auf Wunsch mit Mittagstisch)
zu vermiethen . Näheres Marien¬
straße 48, 2. Stock rechts . 8284.3.1
c^ errenstraße 22 , 4 Stock , ist ein

freundl . möblirtes Zimmer an
einen soliden Herrn per sofort oder auf
1. August z« vermiethen . B »«2*
Aaiscrstraße 34 , 2 Treppen, in ruh.

Hause, ist ein großes, schön möb¬
lirtes Zimmer an soliden Herrn
billigst zu vermiethen . 811836
^ aiserstr. 42, 3. St ., sind gut möbl.ol Zimmer für 18 Mk. sofort auf
kurze oder längere Zeit, event. »ü'
Pianino , zu vermiethen . 611845
<3>aiscrstraße 122 , Ging. Waldstraße ,

4 Treppen , links, ist ein freundl.
möblirtes Zimmer auf 1. August
zu vermiethen. 811847
^ cheffelstraße 10, 3. St . , ist ein^ schöner, freundliches Zimmer
zu vermiethen. Bl 1831
Miktoriastr. 7 ist ein einfach möbl.

Zimmer mit Kost an einen sol.
Arbeiter billig zu vermiethen . Näh.
parterre. 811829
Zähringerstr . 7, 1 . St . , ist ein ein-
\ J fach möbl. Zimmer sofort zu
vermiethen. B11841
. O ährin gerstraße 12, 3. St . ist ein
-O kleines freundliches Zimmer
zu venniethen ._ 811837 .2.1

Stadl^arten-Theater
Direktion : Dr. Th. Loewe ,

Dienstag -en 25. 3uli 1901 :
Zum 2. Male :

IttAiWii
'
sMW

Konwdie in 4 Akten von Georg Engel.
Donnerstag den 25. Juli :

Zum 4 . Male :

Rofenntsntag
Eine OffizierStragödic in 5 Aktes

von Otto Erich Hartleben.
Anfang 8 Uhr . 8281

Kasteuöffuuug >/,8 Uhr.
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Am Montag
den 22 . Jnlt d .

f 3 . , Nachmittags
J7 »5 Uhr , werden

2 ? . - auf dem Rathhaus
2 nicht abgeholte Fohlen zu Gunsten
der Gewinner versteigert und zwar
der 6 . Gewinn Ijährigcr Rapphcngst
im Werthe von 300 Marl und der
9. Gewinn Ijährigcr Schwarzbraun -
hengst im Werthe von 24b Mark , wozu
wir Liebhaber einladeu . 4167 »

iknielingen , den 18 . Juli 1801 .
Gemeinderath .

Ruf . Frei .

Mais non Papiechlz.
Aus den Hochwaldnnge « der

Stadt Freiburg im BreiSgau
werden im Wege schriftlichen Angebots
verkauft :

LooS Nr . 1 : 868 Ster entrindete
Nadelholz - Nutzrollcu fl . Kl . 14 cm
und mehr ) .

Loos Nr . 2 : 298 Ster entrindete
Nadelholz -Nutzprügel ( II . Kl . 8 bis
14 cm stark )

IV. Compagnie . 8270
Montag den 22 . d . M . , BbendS 9 Uhr :

MG Compagnie - Tersaiumluug " WA
bei Kamerad I . Ziegler . Bvh . Kohlheoher .

Touren-Glub „Schwalbe “ Karlsruhe.
Am Sonntag den 21 . ds . Mts . begehe » wir das Fest unserer

Bannerweihe mint« mit Preiskorso .
Vormittags 7,11 Uhr Bannerweihe im Apollothcatcr , Mittags

3 Uhr Korso durch verschied . Straßen der Stadt . Mittags 4 Uhr Garten¬
fest ini Colosseum und Abends 7 - 9 Uhr Festbankett nnt Preisverthcilung
daselbst .

Wir lade » hierzu Sportsfrcunde ergebenst ein . 8264
Der Festzug beginnt um 7,3 Uhr von der Nebeniusstraße aus und

bewegt sich nach der Ettlinger - , Augarten - , Rüppurrer - , Werderstraße ,
Werderplatz , denselben zur - nach der Marien - , Bahnhof - , Ettlinger - , Karl -
Friedrich - , Kaiser -, Waldhornstraße , Schloßbezirk , Karl - Friedrich - , Kaiscr -
straßc , Kaiscrplatz , Stephanien -, Akademie -, Linkcuhcimcr - , Waldstraße und
Auflösung beim Colosseum .

Für Beflaggung waren wir den Einwohnern dankbar .
Der Vorstand .

Hmalicnbad Durlach*
Sonntag den 21 . Iutt 19V1 , Aöends 6 Wr :

Grosses Militär-Konzert
Del 1. Bad. Feld-AMme-ReB. Rr. 14

pro . . . . . . .. .w . . . .
Ster Prügel ( II . Kl .h je auf die ge
fammte Masse eines Looses gehend ,
wollen mit der Aufschrift „ Angebot
auf Papierholz " bis
Freitag » eu 28 . Juli VS . I » . ,

Abend » 8 Uhr ,
bei uns eingereicht werden . Die Er¬
öffnung der Angebote findet am
SamStag den 27 . Juli , vor¬
mittags 10 Uhr aus unserem Ge¬
schäftszimmer (Neues Rathhaus ), statt ,
wozu die Submittendcii eingeladen
werden . 4169 »

Freiburg im Breisgau ,
den 17 . Juli 1901 .

Städtisches Forstamt .
Dr . Holt » .

WeinBerkaus.

unter Leitung des Kgl . Musikdir . Herrn H * Liese .

Bengalische Beleuchtung des Gartens .
- 8236,2 .2

Eintritt 40 Pfennig .
Barverkauf int Amalienbad £ £ 0 Pfennig .

DerWinzerverein MeerSburg
a . Bodensee verkauft seine garan-
tirt reinen Raturwriue — reiner
Rebensaft , daher gesund und wohl -
bekömmlich — und zwar :
1898er Rothweiue zu SV ,SS, « « u . 7« Mk .
1899er Rothweiue zu 45 ,50 , SS « . 60 Mk .
1000er Rothweiue zu 40 ,45 u . SO Mk .
1900er Weißweine zu 30 ,40 , 50 u . 60 Mk .
1900er Schillerweiue zu

3V « . 35 Mk . pr . Hekt .
Fässer von 30 bis 600 Liter werden

leihweise abgegeben . 2387 .9 .6

Mnzermeln MeerSburg i . S.

Cakrizlnd,
bestes Mittel gegen Husten , Heiser¬
keit , Verschleimung , per 7 « Psd .
30 Pfg .Lwil Löäorvr ,

Conditop ,
8lke Bsldhoni - l>. Zähmgerstrasje

Bereinsgegeumarken werde «
abgegeben . 8150

Tanzlehr - Institut
Aug . Ehmer , A»slie« ftr. 25 .

Honorar :
16 Paare pro Person 20 Mark ,
12 Paare pro Person 30 Mahk , .

8 Paare pro Person 40 Mark .

Anmeldungen erbeten )
7615 .10 .6

‘p 1
IväiSf*

Reichenbacli bei Ettlingen .

Gosthous znv Tiroire .
Altrenommirtes Haus . 'ME

Iür Iouristen , Gesellschaften , Mereine bestens empfoyken .
Pension . Telephon im Hause .

2970s .13 .12 Hochachtungsvoll A . Mel .

sind wieder auf erste Hypothek«
& 47j% per September und Oktober
für hier und auswärts zu vergeben
durch 8263
E . Kornsand , Karlsruhe .

Bitterstrasse 34 .

Suche auf mein
Anwefen in bester
Lage

M . 12000
auf 2. Hypothek «.

Vermittler ausge¬
schlossen. 3.3

Offerten unter Rr .
8039 an die Exped .
der „Bad . Presse ".

9 !

ßrsatz M
—er— e»e.‘ie.-S^

die Süsse von ,

I JPjund Zucker
nur

Für eine Berliner
Lelwloid - m. Salanteriewaarenfabrik
wird für den hiesigen Platzu . Umgebung
tüchtiger Vertreter gesucht .
Offerte »« v 6 . N . 100 an die An¬
noncenexpedition Jaeqnes Albaehary ,
Borl ia W . 15 ._ 4176 a

Gesucht großer

Möbelwagen
der Ende d. Nt . in der Richtung von
Achern nach Baden leer zurückgeht . _

Offerten unter Rr . 4178 » an die
Exped . der „ Bad . Presse ". 2 .1

fenmg !
I Mm »eriinje übirall ausdrücklich SACCHARIN !

Mehrere tüchtige

Verkäuferinnen
! sowie ein Lehrmädchen per sofort gesucht . 8271

1839 .22

Bestecke
silberplattirte , der weltberühmten Metallwaarenfabrik

Geissllngen St.
verkaufe zu Fabrikpreisen .

T ' u . TTT ' elier .

Garantie für Haltbarkeit der Bestecke 10 —15 Jahre
bei täglichem Gebrauch .

Reparaturen und
.

bekannt schön und billigst.

4797 .13 .12

Zum AbsclsluH tunt :

Einbriicii -üiebstahl -
Versicherungen

und teer )

ff
l
ßERUNH27Friedrichsh:'127.
Hamburg , Graskellep 13L

(Prämie für kleinere Haushaltungen
ca . 3 .— pro Jahr ,

Prämie für mittlere Haushaltungen
ca . M 6.—, pro Jahr ,

Prämie für größere Haushaltungen
ca . M 16 .— pro Jahr ) : _ « *.

Haftpflicht-Versicherungen aller Art WE JAU . 0061 DgdK
Unfallversicherungen

fabrrad-viebstahl -versichernngen
olitktiv -verflcherungen

Slar -Versichrrnngen 493b*
Versicherungen von Post- und Lisen-

M . VfeinschenK jr.,
SWf * 100000 SehRftefobvik o . tederhandlniig .

bahn -Merthsendnnaen
Siscnbahn -Unsall-Verstcherungrn(auf

20 Jahre und fürs äanze Leben )
Kaution - und Earantle -Verfichrrnngen
empsiehlt sich die Generalageutur
der Üölntfche « Unfall - Ber »
sicheruugS » Actie » - Gesellschaft

zu Köln a/Rhein .
Friedr . Maisch jun .

Westendstratze 32 ,
Karlsruhe i . Bad .

Agenten und stille Vermittler gegen
hohe Provision überall gesucht !

Güim - Betteiiilaflestoffe
(vorzügliche Qualitäten ) ,
Gummi-Wiitdelbosen ,
Gummi- Luftkissen,
Gummi-Wasserkissen,
Gummi - Steckbecken,
Gummi -Eisbeutel,
Gummi-Leibbinden,
Guttapercha-Papier,
Billrotb-Batist,
Verbandstoffe , ,«
Verbandwatten ,
SoxMet -

‘
. Sauger

sowie sämmtlichc Artikel zur
Krankenpflege ,

Aretz & C ie -,
Krenzstr . 21 . Telefon 219 .

Hoslies.

Betten und Polsterwaaren , Tische ,
Stühle , Spiegel kauft man sehr billig
und reell bei größter Auswahl bei
10 .10 Kehr . Klein , 7314

97/99 Durlacherstraße 97 99 .

Gefrorenes
in verschiedenen Sorten von 18 Pfg . ab .
Bei Bestellung per Liter 158 Pfg .

Emi ! Rüderer, lionöitor,
Elke Waldhorn - n . Zöhmgerßr .

Bereinsgegeumarken werde «
abgegeben . 6136 *

1900 er Apfelwein
in vorzüglicher Qualität per
Hccktoltr . Mk . 24 . (Ltr . 20 z.
Probe Mk . 5,20 ) liefert nesa .4,1 [

Ernst Mohr ,
Obstgnt und Bicnenznchterei, !

Hochkopf bei Oberkirch .

Mk . 1,50 .
Haut zart
k Fl . auf

Anzüge
fitr Knaveu

Mk . 1 .90 bis 15 .—.

Anzüge
fitt ? Herren

Mk . 9 . - , 12 . - , 15 . - , 18 . -
20 . - bis 38 .—.

Größte Auswahl , gute Verarbeitung ,
eleganter Schnitt . — Feste Preise .

Anzüge
ttctdj MaaH

unter Garantie für solide Ver¬
arbeitung und guten Sitz .

Spezialität Mk . 25 . - bis 45 .- .
Grösstes Lager

in schwarzen und farbigen
Kleiderstoffen

Aussteuerartikeln
etc . etc . 6494 .10 .7

100H8HGebirgsMseM . 1,90

groß , goldgelb , pikant u . madenfrei vers .
L. UassabruNok , Heringen a. h . «>««a

Lilioucse ( kosmeti¬
sches Schönheitsmittel )
wird angewendct bei
Sommersprossen , Mit¬
essern , gelbem Teint » .
unreiner Haut , Flasche
Illlk . 8,00 balbe Flasche
Lilienmilch macht die

und blendend weiß ,
.. „ . . 1,00 . Bartpomade
k Dose Mk . 3,00 , halbe Dose Mk. 1 .50,
befördert das Wachsthnm des
Bartes in nie geahnter Weise .

Chinkfisch . HaurfiirbemMkl
L Fl . Mk . 3,00 , halbe k Fl . Mk . 1 .50 ,
färbt sofort acht in Blond , Braun » .
Schwarz , übertrifft alle ? bis jetzt
Dagewesene .
Oriental . Enthaarungsmittel

L Fl . Mk . 2,00 , zur Eirtfernnng der
Haare , wo man solche nicht ge¬
wünschte , im Zeitraum von 5 Mi¬
nuten ohne jeden Schmerz und Nach¬
theil der Haut .

Eau de Cologne philovome
( Myrrheu -Haarwasser ) , hergestellt
ans den wirksamste » Bestandtheilen
der Myrrhe , reinigt die Kopfhaut
von Schuppe » oder Schinnen » nd
verhindert das Ausfallen der Haare ,
deren Wachsthnm in nie geahnter
Weise befördernd , wofür der
Erfolg garantirt wird , per Fl .
Mk . 1 .50 .

Allein acht zu haben bei W .
Krauss , Parfümeur » in
Köln a . Nh . 15916

Die alleinig « Niederlage befindet
sich Karlsruhe bei H . Bieter ,
Parfümerichandlung , Keine , str . 227 .

Heiraihspariliien
vermittelt Frau Margarita Born¬
stein , Berlin . Weißcnburgerstr. 83.
Rückporto ^_ 4162a

Eine gut gehende

In der Umgegend von Karlsruhe
ist eine neu errichtete Bäckerei
Todesfalls wegen billig zu ver¬
kaufen . Dieselbe ist auch für ein
anderes Geschäft geeignet . Offerten
unter Nr . 811819 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten .

Wagnerei
in Rintheim bei Karlsruhe ohne
Konkurenz zu verkaufen . Näheres bei
Wilhelm Raupp .

Auch kann ein tüchtiger

Wagner
sogleich eintreten ._

8278 .2 .1

Hausverkauf.
In schönster Lage in Durlach ist

ei » zweistöckiges WohnhanS mit
Einfahrt , großem Hof , Hinterbau mit
Waschküche , Werkstätte und großem ,
anstoßendem Garten mit tragbaren
Obstbäumcn , für Private oder jedes
Geschäft sich eignend , wegen vor¬
gerückten Alters des Eigenthümers
mft geringer Anzahlung um den
Preis von 26 .000 Mk . zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 811820 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 .1

Ein sehr gut erhaltenes Rad ist
wegen Krankheit zu verkaufen .
811815 Morgenstr . 39 , 3 . St . l ." "

Wegen Raummangel ist ei» tadel¬
loser Salonteppich » 4X4,25 Meter ,
zu verkaufen .

Wos sagt unter Nr . 811812 die
Expedition der „Bad . Presse " .

Jagdhund ,
ein ca . 18 Monate alter , mit vor¬
züglicher Nase , sehr guter Aportrur ,
treu und wachsam , schon 3 Monate
auf der Jagd geführt , hat billig zu
verkaufe « : E. Bucherer ,
Zähri ngcrs tr aßc 21 . 81 1743 .2 .1

Ein jüngerer , mit der
Kolonialwaaren - Branche
vertrauter und mit guten
Zeugnissen versehener

Lommk
findet Stellung bei
Christian lliempp ,
_ Karlsruhe . 8238 .2.2

ArbkitWsilch .
In eine kleine , landw . Dampf -

bremierei wird ei » junger , solider ,
kräftiger Man « gesucht . Bor -
kenntniffe sind nicht absolut erforderlich .
Anfangsgehalt 360 Mk . pro Jahr
bei freier Station und Verpflegung .

Nähere Auskunft ertheilt 4170 »

Heinrich . Hubeid
in Jttlingen b. Eppin gen . 6. 1 -

ttttühlburg , Hardtstraße 26 , sink
wf \ 2 Wohnungen von je 2 Zim¬
mern , Küche und Zugehör auf 1. Ok -
tober zu vermiethen ._ 811811

Johann Hertenstein, ) 4 / irO » e«» eJerrenstr . 2B , Ecke Erbprinzenatr. dr ^ Sr 1Uerrsnstr . 28 , Eck « Erbprinrcustr ,
Lais er str . 128, nüclist <I« e kl . Kirche.

Edel - 2818»* !
Tannen -Honig .

j Postk . 10 Pfd . franco 8 .50 Mk . , !
5 Pfd . franco 5 Mk . incl . Büchse .

Größere Mengen billiger .
O . Martinsen , Imkerei »

GcrnSbach t . B .

dfugartenstr . 85 , 2 . St ., ist ein gut
möbl . Balkonzimmer auf 1 .

August an bessern Herrn billig zu
Vermietheu ._ 811816 .2.1
rein gut möblirtes Zimmer ist so-

fort billig zu vermiethen . Näh . -
Mondstr . 2 , part . ,rchts . 811828 .L1

in dreistöckigem Wohnhaus mit Hinter¬
gebäude , in bester Geschäftslage an
der Hauptstraße hier , ist wegen Ge¬
schäftsaufgabe um den Preis von
26000 Mk . mit günstigen Bedingungen ^
per 1 . Oktober , event . . auch früher ,
zu verkaufen .

Mündliche oder briefliche Auskunft
crrhcilt 8255 .2 .1

Karl Preiss , Kaufmann,
Qurlach ,

« treue reelle u. billliftc Be-
t » SS ««ellei Zn mehr al» ISS SSS

JamUten im » -brauche l

( xlln ^ tzktzätzi ' n ,
» rnsebauuen , Sch» «»eufr »er « ,
Schwaneudaunku « . all- anderen
Sorten Bettsedern. Nenhcit »Md
beite » einig ««» garant . t Preis »
Bcttfedern p. Pfund für « ,eo ; 0,801
l Ja ; 1,40 . Prima $ ftik»«itttcK
1,60 ; 1,80. Pglarfedrrur balbweiß »;

2,50 . Silbcrwcitze GLnie - u.
Schwanenfedcru s ; 8.50rt ; 5 : de».
al-iche» Dan «e» 5,7S : r ; 8 ; l0 . Echt

?
>hrncfirche «anzdanncu 2,so ; 8.WIi,rsa ««e« 8 ; 4 : s ^ Jede » »«.
ieg -,O «antu « zollfrei geg. Nachn . I

Lurwknnbme auf »» ,ere « »fteui
Psvksp L Lo.

ln Herford Rr . 30 In Westfalen.
n . ausfllhri. Preis -

listeu , auch Über » ettatotr « , UM .
ts «8 und portafrell Änaade der

tu - ^
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